
wir	sind	der	Dachverband	sächsischer
Frauenverbände,	Frauenvereine,
Fraueninitiativen	und	Frauenvereinigungen	sowie
Gleichstellungsinitiativen	und	die	politische
Interessenvertretung	von	landesweiten,
regionalen	und	örtlichen	Mitgliedern.
	
Mit	diesem	Newsletter	möchten	wir	Sie	über	das
aktuelle	Geschehen	in	unseren
Mitgliedsorganisationen	sowie	über	unsere
eigenen	Projekte	und	landesweit	interessante
Entwicklungen	informieren.
Wir	hoffen,	Ihr	Interesse	zu	wecken	und
Denkanstöße	geben	zu	können!

Liebe	Leser*innen,

Heute	Abend	findet	die	dritte	Veranstaltung
unserer	Reihe	„Wir	können	das!	Frauen	in	die
Kommunalpolitik“	in	Bischofswerda	statt.
Diese	soll	dazu	dienen,	einen	Einblick	in	die
Sächsische	Kommunalpolitik	zu	geben	und
Frauen	dazu	zu	bewegen,	für	die	nächsten
Wahlen	2024	zu	kandidieren.
	
Als	Podiumsgäste	begrüßen	wir	Ingrid	Petzold,
ehem.	Abgeordnete	im	Sächsischen	Landtag	und
Stadträtin	in	Radeberg,	Astrid	Riechmann,
Stadträtin	in	Bautzen,	Andrea	Kubank,
Kreisrätin	und	Stadträtin	in	Bautzen,	sowie	Anne
Pawolski,	die	in	ihrer	Gemeinde	Doberschau-
Gaußig	OT	Grubschütz	für	ein	kommunales	Amt
kandidieren	möchte.
Mit	den	Teilnehmer*innen	und	Podiumsgästen
werden	wir	im	Rahmen	der	Veranstaltung	u.a.
folgende	Fragen	diskutieren:

Wie	kann	ich	mich	in	der	Kommunalpolitik
engagieren?
Was	kann	ich	durch	meine
kommunalpolitische	Arbeit	bewirken?
Wo	kann	ich	mir	Unterstützung	suchen?
Wie	kann	ich	als	Kandidatin	auf	mich
aufmerksam	machen	und	meinen
Wahlkampf	gestalten?
Wie	viel	Zeit	muss	ich	für	die
kommunalpolitische	Arbeit	aufwenden?

	
Eine	vorherige	Anmeldung	ist	nicht	notwendig.
	
Termin:	Mittwoch,	15.	März	2023
Zeit:						18.00	bis	20.00	Uhr
Ort:							Rathaus	Bischofswerda
														Ratssaal
														Altmarkt	1
														01877	Bischofswerda

Mehr	Informationen

Wir	können	das!	Frauen	in	die
Kommunalpolitik
HEUTE	ABEND!	Dritte	Veranstaltung	im
Landkreis	Bautzen

"Im	Porträt:	Drei	Chemnitzer
Frauen	schreiben	Geschichte"

Newsletter	März	2023
des	Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.

Aus	dem	Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.

https://landesfrauenrat-sachsen.de/frauen-in-die-politik/


Mit	dem	Projekt	„frauenorte	sachsen“	würdigt
der	Landesfrauenrat	Sachsen	e.	V.	seit	2016	die
frauenbewegte	Geschichte	Sachsens.	Begleitet
wird	das	Projekt	von	einer	Wanderausstellung,
die	alle	bis	2021	eingeweihten	Frauenorte	auf
Ausstellungstafeln
zeigt.
	
Drei	dieser	"frauenorte	sachsen"-Tafeln	sind	auch
in	Chemnitz	zu	finden.	Zu	nennen	sind	hier
Ernestine	Minna	Simon,	Textilarbeiterin	und
Streikführerin	in	der	ehem.	Chemnitzer
Aktienspinnerei;	Marie	Luise	Pleißner,
Lehrerin,	Friedensaktivistin	und	Frauenrechtlerin,
sowie	Marianne	Brandt,	Fotografin	und
Formgestalterin.
	
In	der	Begleitveranstaltung	zur
Wanderausstellung	wird	es	drei
Expert*innenvorträge	über	die	Chemitzer
Frauen(orte)	geben.	U.	a.	mit:

Stephan	Luther,	Leiter	des
Universitätsarchivs	der	Technischen
Universität	Chemnitz
Regina	Doerffel,	Chemnitzer
Geschichtsverein	e.V.
Dr.	Jörg	Feldkamp,	Leiter	Marianne-
Brandt-Gesellschaft	e.V.

	
Die	Ausstellung	und	die	Veranstaltung	sind	eine
Kooperation	des	Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.
mit	der	Volkshochschule	Chemnitz,	unterstützt
durch	das	Archiv	der	TU	Chemnitz.
	
Der	Eintritt	ist	frei.	Um	eine	formlose
Anmeldung	wird	gebeten	an
kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de.
	
Termin:	Donnerstag,	20.	April	2023
Zeit:						Beginn	19.00	Uhr
Ort:							VHS	Chemnitz
													Raum	4.07	(4.	Etage)
													Moritzstraße	20
														09111	Chemnitz

Mehr	Informationen

Einladung	zur	"frauenorte	sachsen"
Wanderausstellung	in	Chemnitz

Am	26.	April	2023	findet	die	vierte	Veranstaltung
unserer	Reihe	„Wir	können	das!	Frauen	in	die
Kommunalpolitik“	in	Zittau	statt.	Diese	soll
dazu	dienen,	einen	Einblick	in	die	Sächsische
Kommunalpolitik	zu	geben	und	Frauen	dazu	zu
bewegen,	für	die	nächsten	Wahlen	2024	zu
kandidieren.
	
Als	Podiumsgäste	begrüßen	wir	Franziska
Schubert,	Abgeordnete	im	Sächsischen	Landtag
und	Kreisrätin	in	Görlitz,	Ines	Fabisch,
Stadträtin	in	Ostritz,	Kathrin	Uhlemann,
Oberbürgermeisterin	der	Stadt	Niesky,	sowie
Elisa	Hempel,	die	in	ihrer	Gemeinde
Markersdorf	für	ein	kommunales	Amt	kandidieren
möchte.
Mit	den	Teilnehmer*innen	und	Podiumsgästen
werden	wir	im	Rahmen	der	Veranstaltung	u.a.
folgende	Fragen	diskutieren:

Wie	kann	ich	mich	in	der	Kommunalpolitik
engagieren?
Was	kann	ich	durch	meine
kommunalpolitische	Arbeit	bewirken?
Wo	kann	ich	mir	Unterstützung	suchen?
Wie	kann	ich	als	Kandidatin	auf	mich
aufmerksam	machen	und	meinen
Wahlkampf	gestalten?

Wir	können	das!	Frauen	in	die
Kommunalpolitik
Vierte	Veranstaltung	im	Landkreis	Görlitz

https://landesfrauenrat-sachsen.de/veranstaltungen/abendveranstaltung-im-portraet-drei-chemnitzer-frauen-schreiben-geschichte/


Wie	viel	Zeit	muss	ich	für	die
kommunalpolitische	Arbeit	aufwenden?

	
Um	vorherige	Anmeldung	wird	gebeten	an
kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de.
	
Termin:	Mittwoch,	26.	April	2023
Zeit:						19.00	bis	21.00	Uhr
Ort:							Hillersche	Villa
													Klienebergerplatz	1
													02763	Zittau

Mehr	Informationen

„Ein	Ton	traf	mich	aus	fernen
Vergangenheiten.“

Mit	dem	Projekt	„frauenorte	sachsen“	wird	Stadt-
und	Regionalgeschichte	aus	der	Sicht
historischer	Frauenpersönlichkeiten	lebendig.	Wir
würdigen	mit	dieser	literarisch-musikalischen
Veranstaltung	sächsische	Künstlerinnen,	die	auf
vielfältige	Weise	besondere	schöpferische
Leistungen	vollbracht	haben	und	die	uns	gegen
alle	Konventionen	mutig
vorangegangen	sind.

Die	Schauspielerin	Sibylle	Kuhne	vermittelt	in
ihrer	Lesung	interessante	biografische	Details
anhand	literarischer	Selbstzeugnisse	und	Briefe.
Sie	präsentiert	u.	a.	„Die	Neuberin“,	Elsa
Asenijeff	und	Käthe	Kollwitz.	Nori	Blume,	selbst
Künstlerin,	spricht	über	ihre	Großmutter,	die
Malerin	Christel	Blume-Benzler.	Lyrik	und	Prosa
werden	mit	Live-Musik	abgerundet.	Der	Pianist
Tommaso	Graiff	spielt	Kompositionen	von	Clara
Schumann	und	anderen	Komponistinnen.
	
Die	Veranstaltung	ist	eine	Kooperation	des
GEDOK	Mitteldeutschland	e.V.	und	des
Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.	Eintritt	frei!
	
Termin:	Donnerstag,	27.	April	2023
Zeit:						17.00	bis	18.00	Uhr
Ort:							Gohliser	Schlösschen
														Oesersaal
														Menckestr.	23
														04155	Leipzig

Mehr	Informationen

„frauenorte	sachsen"	bei
Leipzig	liest!
Einladung

Disco-,	Rock-	und	Glamrock-Hits	aus	vier
Jahrzehnten,	legendäre	Soulklassiker,	aktuelle
Charts-Stürmer	-	so	präsentieren	die	GABYS	das
perfekte	Show-Programm	und	holen	selbst
überzeugte	Tresenhänger*innen	auf	die
Tanzfläche.
Um	19	Uhr	gibt	es	eine	kurze	Erinnerung	an	die
Grundschritte	von	Disco	Fox	mit	der
Tanztrainerin	Beate	Fricke.	Nach	den	GABYS
steht	DJane	Witch	an	den	Reglern	–	getanzt	wird
also	den	ganzen	Abend!	Und	natürlich	gibt	es
auch	wieder	eine	Tombola.
Bild:	(c)	Max	Schwartzlose
	
Termin:	Samstag,	18.	März	2023

Frauentagsparty	mit	den
GABYS
Einladung

Aus	unseren	Mitgliedsorganisationen

https://landesfrauenrat-sachsen.de/frauen-in-die-politik/
https://www.leipziger-buchmesse.de/de/leipzig-liest/?limitSearchResults=10


Zeit:						Einlass	18.30	Uhr
Kosten:	VVK	13	Euro	/	11	Euro	ermäßigt
														Abendkasse	15	Euro	/	13	Euro	ermäßigt
Ort:							Ballsaal	Gasthof	Weißig
													Bautzner	Landstr.	280
													01328	Dresden

Mehr	Informationen

Die	Kreative	Werkstatt	e.V.	lädt	zum	jährlichen
Kreativen	Ostermarkt	ein.
	
Im	Angebot	ist	Kreatives	für	Groß	und	Klein	zum
Selbermachen:	Körbe	flechten,	Tiere	aus
Grünholz	schnitzen,	Heuhasen	basteln,
Mosaikplatten	kleben,	Eierwärmer	filzen,
Frühlingskränze	binden	und	vieles	mehr.
	
Für	die	kleinen	Gäste	gibt	es	um	16.00	Uhr	den
"Gestiefelten	Kater"	als	Puppentheater.
Bild:	Kreative	Werkstatt	e.V.
	
Termin:	25.	März	2023
Zeit:						10.00	bis	18.00	Uhr
Ort:							Kreative	Werkstatt	e.V.
													Galvanohof	
													Bürgerstraße	50
													01127	Dresden

Mehr	Informationen

Kreativer	Ostermarkt
Einladung

Vor	30	Jahren	gründeten	achtzehn	Frauen	die
Louise-Otto-Peters-Gesellschaft	e.V.	Seitdem	ist
der	Verein	gewachsen,	hat	einen	großen	Beitrag
zur	Louise-Otto-Peters-Forschung	geleistet	und
sich	auch	als	Dokumentations-	und
Auskunftsstelle	zu	den	Anfängen	der
organisierten	deutschen	Frauenbewegung
etabliert.	Mit	seinen	vielfältigen	Aktivitäten	wie
Ausstellungen,	Tagungen,	Stadtrundgängen,
Abendunterhaltungen	und	intensiver
Netzwerkarbeit	prägt	der	Verein	bis	heute	die
Kultur-	sowie	Bildungslandschaft	und	setzt
feministische	Impulse.
	
Im	symbolträchtigen	Monat	März	begehen	wir
unser	30.	Gründungs-Jubiläum	mit
Glückwünschen	und	Redebeiträgen	aus
Vergangenheit	–	Gegenwart	–	Zukunft,
musikalisch	umrahmt	vom	SINGEKLUB	Leipzig,
sowie	einer	Vitrinen-Ausstellung	über	Leipzigs
frauenbewegtes	„Dreigestirn“,	Archiv-
Präsentation,	Büchertisch	und	einiges	mehr.
	
Eine	Veranstaltung	der	Louise-Otto-Peters-
Gesellschaft	e.V.,	gefördert	vom	Referat	für
Gleichstellung	von	Frau	und	Mann	der	Stadt
Leipzig,	mit	freundlicher	Unterstützung	der	GbR
Haus	des	Buches	Leipzig
Bild:	Louise-Otto-Peters-Gesellschaft	e.V.
	
Termin:		Samstag,	25.	März	2023
Zeit:							14.30	bis	20.00	Uhr
Ort:								Haus	des	Buches
															Gerichtsweg	28
															04301	Leipzig

Mehr	Informationen

„30	Jahre	Louise-Otto-Peters-
Gesellschaft	e.V.“
Festveranstaltung

https://www.frauen-ev-sowieso.de/kultur/musik/#frauentagsparty
https://www.kreative-werkstatt.de/wpbe_events/kreativer-ostermarkt-2/
https://www.louiseottopeters-gesellschaft.de/aktuelles/2023


Maria	aus	Magdala,	die	Apostelin	der	Apostel,
spielt	eine	herausragende	Bedeutung	in	den
Evangelien,	hat	diese	Stellung	aber	im	Laufe	der
Kirchengeschichte	verloren.
	
Wir	wollen	wieder	mehr	Maria!	Beim
theologischen	Studientag	gehen	wir	deshalb	auf
Spurensuche	in	der	Bibel	und	in	den	Apokryphen.
Wir	imaginieren	eine	Kirche	der
Gleichberechtigung	und	fragen	nach	dem	Platz
von	Frauen	in	der	Kirche	heute.	Mit	Dr.	Urte
Bejick,	Kathrin	Väterlein	und	Bettina	Westfeld.
	
Anmeldungen	sind	bis	zum	21.	März	2023	unter
folgendem	Link	möglich.
Bild:	Frauenarbeit	der	Ev.-Luth.	Landeskirche	Sachsens
	
Termin:	Samstag,	25.	März	2023
Zeit:						18.00	bis	21.00	Uhr
Kosten:	20	Euro	vor	Ort	/	10	Euro	online
Ort:							Haus	der	Kirche	Dresden
														Hauptstraße	23
														01097	Dresden
														und	online

Mehr	Informationen

Mehr	Maria!
Theologischer	Studientag	der	Frauenarbeit
der	EVLKS	und	#theoversity

Wir	alle	lernen	Rassismus,	ohne	uns	bewusst
dafür	entschieden	zu	haben.	Aber	wie
funktioniert	das?	
	
Dieser	Vortrag	nach	dem	gleichnamigen	Buch
bietet	einen	Blick	hinter	die	Stirn	unserer
Gesellschaft.	Neue	Forschungsergebnisse,
verständlich	und	spannend	aufbereitet,	lassen
tiefe	Einblicke	in	das	Phänomen	Rassismus	zu.
Sie	geben	den	Blick	frei	auf	ein
Gesellschaftsmuster,	das	uns	alle	mehr
beeinflusst,	als	wir	bisher	dachten.
MIRIAM	ROSENLEHNER	ist
Politikwissenschaftlerin	und	Lehrerin	an	einer
Schule	mit	internationalen	Schüler*innen.	Das
Thema	Rassismus	begleitet	sie	als	Afrodeutsche
bereits	ein	Leben	lang	persönlich,	seit	25	Jahren
auch	in	der	Theorie.	Ihr	Credo:	Gesellschaft
bedeutet	Kooperation.	Arbeiten	wir	zusammen
für	eine	Welt,	die	wir	verdient	haben.
Bild:	Soziokulturelles	Zentrum	Leipzig
	
Termin:		Donnerstag,	13.	April	2023
Zeit:							19.00	Uhr
Kosten:	4	Euro	/	2	Euro	ermäßigt
Ort:								Soziokulturelles	Zentrum	Leipzig
														Windscheidstr.	51
														04277	Leipzig

Mehr	Informationen

Was	uns	Rassismus	nimmt.
Vortrag	&	Diskussion

Eine	Veranstaltung	der	Europa	Union	Sachsen.
Frauen	und	Minderheiten	sind	von	Kriegen	und
Krisen	besonders	betroffen,	denn	ihre
Bedürfnisse	werden	nicht	nur	in	Friedenszeiten
systematisch	und	permanent	ignoriert.	Doch
wenn	sie	an	Friedensprozessen	beteiligt	werden,
ist	der	so	entstehende	Frieden	stabiler	und
nachhaltiger	als	ohne	ihre	Beteiligung.	Kristina
Lunz	schlüsselt	in	Ihrem	Buch	„Die	Zukunft	der

Kristina	Lunz	-	Die	Zukunft	der
Außenpolitik	ist	feministisch.
Lesung

https://www.frauenarbeit-sachsen.de/event-detail/theologischer-studientag/2023-08
https://www.frauenarbeit-sachsen.de/fileadmin/frauenarbeit-sachsen.de/material/mueller/Flyer_Mehr_Maria_.pdf
https://www.frauenkultur-leipzig.de/programm/


Außenpolitik	ist	feminstisch“	auf,	was
feministische	Außenpolitik	ist,	welche	Ziele	sie
verfolgt	und	welche	patriarchalen	Strukturen	die
internationale	Außenpolitik	derzeit	gestalten.	Bei
der	Autorinnenlesung	im	Rahmen	der	Leipziger
Buchmesse	werden	auch	aktuelle	Konflikte
(Ukraine,	Iran)	in	den	Fokus	gerückt	und	gerne
Fragen	aus	dem	Publikum	beantwortet.	Sie	sind
herzlich	eingeladen!	Der	Eintritt	ist	kostenlos.
Bild:	Europa	Union	Sachsen
	
Termin:	Donnerstag,	27.	April	2023
Zeit:						19.30	Uhr
Ort:							Pöge	Haus	Leipzig
														Hedwigstraße	20
														04315	Leipzig

Hier	geht's	zur	Anmeldung

Frau	Professorin	Dr.	Heike	Förster	von	der
Hochschule	für	Technik,	Wissenschaft	und	Kultur
(HTWK)	Leipzig	stellt	die	aktuelle	Studie	zur
Lebenssituation	Alleinerziehender	und	deren
Kinder	im	Freistaat	vor.
	
Der	Landesfamilienverband	SHIA	e.V.	LV	Sachsen
ist	Partner	dieser	Studie	und	sieht	in	dieser
Forschungsarbeit	alle	Aspekte	der
jahrzehntelangen	Arbeit	bestätigt.	Mit	Frau
Professorin	Dr.	Förster	konnte	eine	Referentin
gewonnen	werden,	die	die	Ergebnisse	dieser
Erhebung	aus	erster	Hand	an	Sie	als
Multiplikator/innen,	Entscheider/innen	und
Fachpersonal	kommunizieren	wird.	Gemeinsam
mit	Ihnen	sollen	die	Ergebnisse	diskutiert	und	mit
Ihren	Erfahrungen	verknüpft	werden.	Das
vollständige	Programm	finden	Sie	hier.
	
Die	Einführung	und	Moderation	der	Fachtagung
übernimmt	Brunhild	Fischer,	Leiterin	des
LANDESKOMPETENZZENTRUM	FÜR
ALLEINERZIEHENDE	UND	SOLOELTERN	(LKAS).
	
Anmeldungen	sind	bis	zum	28.	April	2023
möglich.
Bild:	SHIA	e.V.
	
Termin:					Freitag,	12.	Mai	2023
Zeit:										9.30	bis	12.30	Uhr
Plattform:	ZOOM

Hier	anmelden

Vorstellung	der	Studie
"Familienvielfalt	–
Alleinerziehend	in	Sachsen“
Digitale	Fachtagung	„ZWISCHEN
POTENTIAL	&	RAHMENBEDINGUNGEN“

Diese	Ausschreibung	des	GEDOK
Mitteldeutschland	e.V.	richtet	sich	an
professionell	tätige	Künstler*innen	in	Bereichen
der	bildenden	Kunst	wie	Malerei,	Bildhauerei,
Street	Art,	Installation,	Fotografie.	Ebenso
können	sich	Künstler*innen	bewerben	in	weiteren
künstlerischen	Bereichen	wie	Videokunst,
Komposition,	Darstellende	Kunst	wie
Performance,	Tanz,	szenische	Formate	oder	auch
LandArt,	Landschaftsarchitektur	oder	Audio-	/
Lichtkunst,	Literatur.
Es	können	Werke	in	Bild	und	Reliefform,	Objekt
oder	temporäre	Formate	für	den	öffentlichen
Raum	in	Leipzig	entstehen,	die	für	ca.	ein	Jahr

Internationales
Kunstsymposium	2023:
»Grenzen.verschieben«
Ausschreibung

https://cloud.europa-union.de/index.php/apps/forms/s/2GDENYjMeKkDYdpyDpbdijqA
https://www.lkas.online/LKAS/pdf/Programm_Studie_0523.pdf
https://shia.de/newsletter/register.php?event=12052023


oder	länger	im	Stadtraum	gezeigt	werden.	Gern
gesehen	wird	eine	Zusammenarbeit	zwischen
den	Sparten.
	
Was	sind	Grenzen?	Sie	ist	die	Stelle,	wo	etwas
aufhört	und	etwas	anderes	anfängt.	Ohne	Zweifel
denkt	man	in	dieser	Zeit	an	geografische
Grenzen.	Dabei	hat	man	sofort	»Staatsgrenzen«,
Grenzen	von	natürlichen	oder	lokalen	Gebieten
vor	Augen.	Sie	sind	offensichtlicher	als	ethische,
kulturelle	oder	emotionale	Grenzen.	Schwer
sichtbar	zu	machen	haben	sie	aber	eine	große
persönliche	Bedeutung.	In	der	Kunst	bzw.	mit	der
Kunst	können	Grenzen	aufgezeigt	werden	–	von
der	Abgrenzung	in	Farbe	und	Form	bis	dahin,	wo
sie	sich	mit	all	ihren	Formen	über	Grenzen
hinwegsetzt,	die	viele	nicht	zu	überschreiten
wagen
	
Einsendeschluss	für	Bewerbungen	ist	der	30.
April	2023	(Poststempel).	Bevorzugt	wird	eine
digitale	Bewerbung	im	pdf-Format.	Mehr
Informationen	gibt	es	auf	der	Internetseite	des
GEDOK	Mitteldeutschland	e.V.

Mehr	Informationen

Warum	soll	der	8.	März	ein	Feiertag	werden?
Der	8.	März	ist	ein	Tag	gesellschaftlichen	Dankes,
aber	auch	der	Mahnung,	dass	eine
Gleichberechtigung	noch	nicht	vorhanden	ist.
	
Als	gesetzlichen	arbeitsfreien	Tag	möchten	wir
besonderen	Fokus	auf	die	ungleiche	Bezahlung
von	Frauen	und	Männern	legen,	aber	auch	auf
die	ungleiche	Verteilung	von	Sorgearbeit,	die
eben	oftmals	nicht	vergütet	wird.
Mit	einem	Feiertag	am	8.	März	knüpfen	wir	an	die
feministische	Arbeiter*innengeschichte	an.	An
diese	gilt	es	zu	erinnern	und	aus	ihr	zu	lernen.
Der	8.	März	war	und	ist	immer	wieder	ein	Tag
internationaler	Frauenproteste.	Dieser	Tag	nimmt
die	viele	unsichtbare	und	meist	unbezahlte
Arbeit,	die	Frauen	in	den	meisten
Gesellschaften	dieser	Welt	leisten,	in	den	Blick.
Er	greift	die	strukturelle	Diskriminierung	von
Frauen	und	die	patriarchalen	Machtverhältnisse
an	und	steht	für	internationale	Solidarität	der
Frauen	gegen	Gewalt	und	Unterdrückung.
	
Wo	kann	ich	unterzeichnen?
Vom	12.	November	2022	bis	zum	31.	August
2023	können	Sie,	bzw.	könnt	Ihr	den	Volksantrag
unterzeichnen.	Meldet	Euch	einfach	bei	uns!
	
Kooperationspartner*innen:

Ver.di
Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.
SPD	Sachsen
BÜNDNIS	90/DIE	GRÜNEN	Sachsen
DIE	LINKE.	Sachsen

	
Bild:	ver.di

Mehr	Informationen

Ein	Frauentag	für	Alle!
Der	8.	März	als	Feiertag!

Aufrufe,	Mitmachaktionen	&
Stellenausschreibungen

Aus	Sachsen,	Deutschland	und	der	Welt

https://www.gedok-mitteldeutschland.de/news/ausschreibungen/
https://frauentag-sachsen.verdi.de/


Die	Stadt	Torgau	vergibt	gemeinsam	mit	dem
Sächsischen	Staatsministerium	der	Justiz	und	für
Demokratie,	Europa	und	Gleichstellung	und	unter
der	Schirmherrschaft	von	Staatsministerin	Katja
Meier	den	Katharina-von-Bora-Preis	für
herausragendes	gemeinnütziges	Engagement
von	Frauen.
	
Der	Preis	ist	mit	dreimal	3.000	Euro	und	einmal
500	Euro	für	den	Nachwuchspreis	in	Form	einer
Projektförderung	dotiert.
	
Bewerbungen	sind	bundesweit	möglich	und
können	bis	zum	31.	März	2023	eingereicht
werden.
Bild:	Stadt	Torgau

Mehr	Informationen

Katharina-von-Bora-Preis	2023
der	Stadt	Torgau
Ausschreibung	für	weibliches	Engagement

Die	Vorlesungsreihe	"GenderLectures"	wird	im
Sommersemester	2023	an	der	TU	Dresden	in	der
fünften	Runde	fortgeführt.	Schwerpunktthema
wird	"Gender	plus	Medicine	–	Forming	a	healthier
Society"	sein.	Vorlesungsbeginn	ist	der	13.	April
2023.
	
Unter	anderem	wird	auf	folgende	Fragen
eingegangen:	"Welche	medizinrelevanten
geschlechtsabhängigen	Unterschiede	gibt	es	und
wie	wirken	sie	sich	auf	die	Gesellschaft	aus?
Welche	Auswirkungen	hat	eine	fehlende
Gendersensibilität	auf	die	Versorgung	der
Bevölkerung?	Welche	Benachteiligungen
erfahren	Einzelpersonen	oder	Personengruppen
aufgrund	ihres	Geschlechts	im	Medizinalltag?"
	
Termin:	immer	donnerstags,	ab	13.	April	2023
Zeit:						6.	DS	(16.40	bis	18.10	Uhr)
Ort:							HSZ/04/H	(und	digital)

Hier	geht's	zum	Programm

GenderLectures	an	der	TU
Dresden
Vorlesungsreihe	wird	fortgesetzt

In	diesem	Jahr	vergibt	das	Sächsische
Ministerium	der	Justiz	und	für	Demokratie,
Europa	und	Gleichstellung	zum	15.	Mal	den
Sächsischen	Gründerinnenpreis.
	
Geehrt	werden	die	mutigsten	und	innovativsten
Unternehmerinnen	im	Freistaat	Sachsen.	In	den
Kategorien	Wachstumsunternehmen	und
Neugründung	werden	Preise	vergeben.	Darüber
hinaus	wird	auch	der	Nachhaltigkeitspreis,	der
auch	in	diesem	Jahr	von	der	AOK	Plus
Sachsen/Thüringen	gestiftet	wird,	verliehen.
	
Noch	bis	zum	31.	Mai	2023	besteht	die
Möglichkeit,	sich	für	den	Sächsischen
Gründerinnenpreis	zu	bewerben.

Hier	bewerben

Sächsischer	Gründerinnenpreis
2023
Ausschreibung

Meldestelle	Antifeminismus

https://www.torgau.eu/leben-in-torgau/unsere-vereine/katharina-von-bora-preis-2023
https://tu-dresden.de/gsw/forschung/projekte/weitere-forschungsprojekte-an-den-fakultaeten/genderconceptgroup/projekte/genderlectures
https://www.gruenderinnenpreis.sachsen.de/bewerben-3976.html


Die	Amadeu-Antonio-Stiftung	hat	kürzlich	online
eine	bundesweite	Meldestelle	für	Antifeminismus
eingerichtet.	Dort	erhalten	Betroffene	die
Möglichkeit,	sexistische,	frauen-	oder
queerfeindliche	Sprüche	sowie	Angriffe	zu
melden.
	
Wer	einen	Vorfall	melden	möchte,	kann	auf
freiwilliger	Basis	ausführliche	Angaben	machen.
Darüber	hinaus	kann	man	den	Wunsch	nach
einer	weiterführenden	Beratung	äußern.	Auch
Bildmaterial	und	Dokumente	können	als	E-Mail
mitgeschickt	werden.
	
Werden	genügend	antifeministische	Vorfälle
gesammelt,	entsteht	am	Schluss	eine	Chronik	für
Deutschland.	Jede	Meldung	zählt!

Hier	einen	Vorfall	melden

Leipzig	vergibt	zum	neunten	Mal	den	Louise-
Otto-Peters-Preis.	Bis	zum	30.	April	2023
können	Bewerbungen	eingereicht	werden.	Dem
Statut	folgend,	wird	der	Preis	in	diesem	Jahr	an
eine	Organisation	verliehen.
	
Die	mit	5.000	Euro	dotierte	Auszeichnung	ist	zur
Würdigung	besonderer	Leistungen	zur	Förderung
der	Gleichstellung	von	Frauen	und	Männern
bestimmt.	Damit	wird	an	die	Gründung	des
Allgemeinen	Deutschen	Frauenvereins	am	18.
Oktober	1865	in	Leipzig	erinnert,	nach	dessen
Mitbegründerin	Louise	Otto-Peters	(1819	–	1895)
der	Preis	benannt	wurde.	Ihrem	unermüdlichen
Engagement	für	Frauenrechte	in	Politik,	Literatur
und	Bildung	ist	es	zu	verdanken,	dass	Leipzig	als
Wiege	der	Frauenbewegung	in	die	Geschichte
einging.	
	
Bewerbungen	können	an
gleichstellung@leipzig.de	oder	auf	dem	Postweg
an	Stadt	Leipzig,	Referat	für	Gleichstellung	von
Frau	und	Mann,	04092	Leipzig	gesendet	werden.
Bild:	Stadtgeschichtliches	Museum	Leipzig,	Inventarnummer
F/66/2004

Mehr	Informationen

Louise-Otto-Peters-Preis	2023
wird	ausgeschrieben

18.	bis	23.	April	2023:	Internationales
Kurzfilmfestival	Dresden
	
20.	April	2023:	Lesung	und	Vortrag	zur
Wanderausstellung	der	frauenorte	sachsen	in	der
Volkshochschule	Chemnitz
	
26.	April	2023:	"Wir	können	das!	Frauen	in	die
Kommunalpolitik"	-	Vierte	Veranstaltung	in	Zittau
(Landkreis	Görlitz)
	
27.	April	2023:	frauenorte	sachsen	bei	Leipzig
liest!
	
2.	Mai	2023:	frauenorte	sachsen-
Tafeleinweihung	&	Eröffnung	der
Wanderausstellung	an	der	TU	Dresden
	
17.	Mai	2023:	"Wir	können	das!	Frauen	in	die
Kommunalpolitik"	-	Fünfte	Veranstaltung	in

Jetzt	schon	vormerken!

Veranstaltungsankündigungen

https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/projekte/meldestelle-antifeminismus/
https://www.leipzig.de/jugend-familie-und-soziales/frauen/louise-otto-peters-preis/


Plauen	(Vogtlandkreis)
	
20.	Juni	2023:	"Wir	können	das!	Frauen	in	die
Kommunalpolitik"	-	Sechste	Veranstaltung	in
Annaberg-Buchholz	(Erzgebirgskreis)
	
7.	September	2023:	"Wir	können	das!	Frauen
in	die	Kommunalpolitik"	-	Siebste	Veranstaltung
in	Limbach-Oberfrohna	(Landkreis	Zwickau)
	
15.	September	2023:
Engagementpreisverleihung	des	Landesfrauenrat
Sachsen	e.V.
	
10.	November	2023:	Delegiertenversammlung
des	Landesfrauenrat	Sachsen	e.V,

Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.
Strehlener	Str.	12-14
01069	Dresden
+49	351	4721062
kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de
	
www.landesfrauenrat-sachsen.de
www.frauenorte-sachsen.de
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